
bernhard schlage 

körperpsychotherapie, schriftstellerei  

 

schlangenkräfte in der ägeis 

berichte von einer segelreise zu den 'tempeln des träumens' in 

griechenland 

einfach.nackt.sein 

ein beitrag zur überwindung der falschen scham zwischen männern 

und frauen 

eine schlange. es gibt giftige schlangen und solche, die kein gift 

haben. manche erwürgen ihre opfer auch, oder flüstern der 

biblischen eva etwas ins ohr, weil sie im vergleich mit ihrer 

hebräischen schwester lilith der schlange zu fügsam gegenüber adam 

erschien. nachdem sie sich einmischt, entdecken die menschen ihr 

nackt.sein. im alten ägypten trugen die priesterinnen schlangen(-

ornamente) auf ihrem kopfschmuck und böse zungen behaupten, dass 

zu jener zeit die männer anfingen mit flötentönen schlangen zu 

beschwören... doch das ist eine andere geschichte. menschen 

scheinen jedenfalls schon lange der schlange einen besonderen 

respekt entgegen zu bringen. vielleicht, weil wir als jäger und 

sammler beim umherstreifen im gelände schnell von ihrem gift 

bedroht werden konnten? in europa ist die schlange bis heute das 

einzige tier, dass mit gift seine opfer tötet und diese tatsache 

muss einfluss auf die legendenbildung gehabt haben. aber warum 

haben die menschen sich dann lebende schlangen ins haus geholt, 

sie mit milch unter der eingangstreppe angefüttert und geglaubt, 

dass das glück bringen könnte? warum wurden die schlangen in der 

antike in den tempeln des heilgottes asklepios gehalten und 

schliesslich bis heute im symbol der apotheker, schale, stab, 

schlange, gewürdigt!? 

http://www.bernhardschlage.de/


2 

von der römischen übersetzung des namens 

des asklepios-gottes stammt der name 

äskulap, auf dessen stab die schulmediziner 

bis heute einen feierlichen eid schwören 

müssen. in diesem sogenannten 

'hippokratischen eid' müssen sie u.a. darum 

bitten, dass ihnen apollon, welcher 

asklepios’ vater ist, sowie hygeia und 

panakeia, als zwei seiner kinder um unterstützung bei ihren 

heilungen beistehen.* das ist insofern spannend, als das damit 

bereits in der antike die hygiene zur besonderen aufgabe des 

arztes erhoben wird. ausserdem war apollon nachweislich träger 

eines heilwissens aus dem orient, das zu zeiten der begründung des 

hippokratischen eides als besonders fortgeschritten galt.** der 

name panakeia hat sich im laufe der zeit verändert. ursprünglich 

hiess dieser sohn asklepios' podaleiros, was sich auf die heilung 

einer in der antike verbreiteten art von gicht an den grossen 

zehen der füsse bezog. sein zweite sohn, mit namen machaon spielte 

als besonders fähiger wundarzt im trojanischen krieg eine 

nennenswerte rolle.*** 

die schlange. die äskulapnatter, wie 

sie in deutschland z.b.noch in der nähe 

des deutschen heilbades 'schlangenbad' 

verbreitet ist, wird bis zu zwei meter 

lang und ist ungiftig. ihre mit feinen 

weissen linien umrandeten schuppen kann 

sie derart spreizen, dass sie sogar 

bäume hinaufklettern kann, um dort aus 

vogelgelegen ihren hunger zu stillen.  

diese fähigkeit zu klettern macht sie 

zu jener schlange, die, sich um den äskulapstab windend, als 

symbol der schulmedizin bis heute erhalten hat.**** 

die schlange jedoch, von der hier die rede sein soll, steht im 

supermarkt. sie steht nicht im regal, sondern an der kasse. sie 

wartet. eine schlange aus menschen, die in einer reihe stehen, um 

ihre einkäufe zu bezahlen. die episode findet nach dem bibilischen 

sündenfall statt und nach der ersten grossen 

industrialisierungswelle in deutschland; also ende des 

19.jahrhunderts. eine gruppe um den charismatischen anführer hugo 

höppener; genannt fidus*****, hatte sich die gesundheitliche und 
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moralische erneuerung der arbeitenden städtischen bevölkerung 

durch das sogenannte 'freibaden' auf die fahnen geschrieben. zu 

einer zeit, da die menschen ohne fliessend wasser, in dunklen, 

engen wohnungen mit zehn personen auf engstem raum verbrachten und 

kränkelten, war das eine revolutionäre idee: im wasser schwimmen 

gehen und den körper dem licht und der luft ungeschützt 

auszusetzen. gewissermassen nackte tatsachen nach dem ende des 

viktorianischen zeitalters zu schaffen. 

wenn nackte schlange stehen 

also die menschen stehen in einem supermarkt der legendären 

freikörperkulturbewegung in der schlange an der kasse und warten. 

alle nackt. und dazwischen der kleine fritz, von mama 

losgeschickt, etwas butter und brot fürs frühstück zu besorgen. 

das ist alles. nackt einkaufen gehen. 

hätte er in der antike gelebt, zur zeit der minoischen kultur auf 

kreta, wäre das ein vertrauter anblick gewesen: die frauen in 

führungspositionen trugen damals alle 'oben ohne'. neulich kam ein 

freund vom urlaub an der cote azùr zurück, wo die frauen ebenfalls 

'oben ohne' ihren badefreuden nachgingen. 'but they don't relax'. 

er meinte nicht die frauen, die natürlich ganz entspannt auf ihren 

badetüchern in der sonne lagen. mein freund schilderte seine 

verwunderung darüber, dass die nippel, also die brustwarzen dieser 

frauen sich nie zu entspannen schienen, bis ihn ein gemeinsamer 

bekannter auf die kleinen narben hinweis, die im liegen an der 

unterseite der desingten brüste dieser frauen bei dezentem blick 

zu erkennen waren und davon zeugnis gaben, dass hier der grösse 

oder konsistenz der brüste und eben auch der brustwarzen wohl 

etwas nachgeholfen worden war. es soll erwiesen sein, dass die 

beruflichen chancen solcher frauen bei von männern durchgeführten 

einstellungs-gesrpächen grösser seien. aber gleichzeitig geringer, 

wenn in dem entscheidungsgremium auch eine frau dabeisitzt!? 
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prozession zum genitale 

doch was war bei den frauen der antike? walter schubart 

schreibt*6, dass z.b. bei den eleusinischen riten die frauen zu 

einer kiste am strand pilgerten, in der sich die abbildung oder 

nachformung des weiblichen schosses befand. was übrigens die in 

ihrer erotik so auffallend anders erscheinenden japaner noch bis 

ins 18.jahrhundert hinein praktizierten: gemeint ist das 

gemeinsame betrachten des gezeichneten, weiblichen genitales in 

schaukästen. manche autoren betrachten dies als eine frühe form 

erotischer literatur.*7 war also den minoischen frauen einfach nur 

zu warm, wegen der nähe zum äquator und sie haben sich einfach 

ihren ebenfalls oberkörper-freien männern angepasst? sir arthur 

evans, der in den 50er jahren die ausgrabungen wesentlicher funde 

der minoischen kultur auf kreta leitete, versuchte sich auf diese 

'szenen femininer vertrautheit'*8, die er allerorten gezeichnet 

fand, den reim zu machen, dass es sich einfach um die abbildung 

gesellschaftlicher skandale handelte. solche müssen ihm aus seiner 

britischen heimat bekannt gewesen sein. eine idee, die ihm bis 

heute viele feindInnen eingebracht hat. es waren nämlich gar nicht 

'ihre männer', denen diese frauen nacheiferten. wir haben es mit 

einer von frauen politisch regierten kultur zu tun. und auch mit 

einer religiösen vorstellung, nach der die schöpfung der welt, wie 

die ihrer individuen vollzogen worden ist: durch die geburt aus 

einem weiblichen schoss. der einwand, woher denn dieser 

ursprünglich weibliche schoss am anfang der welt gekommen sein 

soll, ist ebenso einfältig, wie die frage nach der herkunft des 

väterlichen gottes in der biblischen schöpfungsgeschichte. noch 

dazu war der zusammenhang zwischen einem väterlicher erzeugervater 

und der entstehung von kindern unbekannt. die frauen hatten also 

männer und die männer verliessen ihre familien, um in der sippe 

der frauen zu leben, was man später 'matrilinearität'*9 nannte. 

heide göttner-abendroth schreibt über die in diesen kulturen 

praktizierte eheform, dass sie 'ökonomischen prinzipien (keine 

teilung von boden und herden) und ökologischen prinzipien 

(beschränkung der kinderzahl)folgte. sie schliesst individuelle 

liebesabenteuer der ehepartner beiderlei geschlechts nicht aus. 

diese romanzen haben jedoch keine gesellschaftliche bedeutung. man 

darf also annehmen, dass in dieser beschriebenen nackheit der 

minoischen frauen eine besondere verehrung des weiblich-

schöpferischen gesehen werden kann. 
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hans peter duerr schreibt, dass noch jahrhunderte später das 

sprichwort 'sich dorisch benehmen' als ausdruck für sich in der 

öffentlichkeit entblössen galt*10. die minoer werden allgemein als 

dem dorischen volksstamm zugehörig beschrieben. 

...und hannibal blickte gen-italien 

doch kehren wir zum kleinen fritz und der schlange im supermarkt 

zurück. stellen wir uns vor, er wäre drei jahre alt und blickte 

gen-italien - nein, damit ist nicht hannibals überlieferter 

ausdruck des erstaunens bei der überquerung der alpen mit einer 

elefantenherde gemeint, als er das erste mal italien sah. klein 

fritz sieht vor und hinter sich genitalien; bei seiner 

körpergrösse sieht er, eingereiht in die schlange der wartenden 

deren geschlechtsorgane direkt in augenhöhe vor seinem gesicht. 

schockierend? wir nehmen es für diese geschichte vorweg: er hat 

sich nicht erbrochen. er war im nudistencamp und war neugierig. 

warum er nicht einfach danach gegriffen hat? einfach die vorhaut 

und faltenbildung genauer untersucht hat, oder die schamhaare 

zwecks erkundung des sogenannten 'zweiten mundes der frau' 

beiseite gelegt hat, ist nicht überliefert. aber genau das ist das 

erstaunliche an dieser geschichte: warum hat er es nicht getan? 

klein fritzchen nicht und auch keines der anderen kinder im 

nudistencamp. warum untersuchen sie nicht einfach das 

offensichtliche? 

da ziehen sich zum zwecke der erholung und weil es weniger 

umständlich mit dem wechseln nasser badekleider ist, einfach alle 

beteiligten aus, sitzen in solcher art beim essen, geben sich 

guten-morgen-küsschen und gehen einkaufen und die einfachste 

menschliche begierde, die neugierde soll sang und klanglos 

verschwinden? so wird behauptet, dass wir im 19. jahrhundert mit 

mehreren personen in einem bett gelegen haben sollen. darunter 

auch die eheleute und darin soll es in unkenntnis der knauss-

ogino-methode zum bestimmen der fruchtbaren tage nur und einzig 

allein wegen des zeugens der kinder zum ausgeführten 

ggeschlechtsakt gekommen sein. und dann auch zufällig immer nur 

dann, wenn die empfängnisbereiten tage waren? und weiter wird die 

jungfräuliche geburt des heilands als tatsache hingenommen, obwohl 

wir wissen, dass matthäus, der diesen bibelbericht verfasst hat, 

astronom war und wir auch berechnen können, dass jener stern über 

betlehem zu jesus' geburt tatsächlich seinerzeit im sternzeichen 
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der jungfrau stand!?*11 wer also die eine wie die andere 

behauptung glaubt, wird nicht sprichwörtlich selig, sondern bleibt 

einfach nur freiwillig dumm. die längste zeit in der menschlichen 

geschichte gab es nicht einmal den intimen schutz des 

schlafzimmers und doch hat nicht jede/r jede/m unter die 

nachtkleider gegriffen. 

wie könnte man also herausfinden, was vor dem biblischen 

sündenfall normal im gewärtigen des nackten war? 

danach jedenfalls gab es scham. und scham entwickelt sich je nach 

kultur unterschiedlich: in reichen industrienationen lernt das 

kind, das elterliche schlafzimmer zu bestimmten zeiten nicht zu 

betreten. in den indonesichen langhäusern lernt das kind, wenn 

jemand mit dem rücken zur raummitte hantiert, dass diese haltung 

eine person mit einem unsichtbaren schutz umgibt *12 und norbert 

elias führt aus, dass die 'angst vor der übertretung 

gesellschaftlicher verbote um so stärker und ausgesprochener den 

charakter der scham erhält, je stärker fremdzwänge in selbstzwänge 

umgewandelt werden.'*13 wir können also sagen, dass durch die 

geschichte vom biblischen sündenfall eine gesellschaftliche norm 

zum selbstzwang gemacht worden ist. mitnichten eine norm, die 

bereits vorher bestanden hat. das bestärkt unsere zweifel darüber, 

dass klein fritzchens zurückhaltung in der schlange im supermarkt 

keine normale anpassungsleistung an eine kulturell besondere 

situation ist. sie ist ein verinnerlichter selbstzwang, dem 

bedürfnisse nach kontakt und neugierde entgegenstehen. 

ist also umgekehrt der wunsch nach intimer berührung fremder 

menschen natürlich, oder wird dieser wunsch irgendwie triebmässig 

auf familienangehörige begrenzt? oder unterbleibt er quasi 

natürlicherweise auch dort? aus der sexualaufklärung wissen wir, 

dass kinder von alleine anfangen sich diesbezüglich zu erkunden, 

wenn man ihnen dazu fragen stellt oder bildmaterial zur verfügung 

bringt. auch die manchen leserInnen vielleicht noch erinnerbaren 

'doktorspiele' bezogen sich, wenn nicht auf die geschwister, so 

doch und eben grade auf familienfremde kinder. das sind tatsachen 

aus dem geschlechterleben der menschen, die den bekannten 

paartherapeuten michael lukas moeller zu der ausssage 

veranlassten: gelegenheit schafft liebe*14. wir sind schnell 

bereit, das sexuelle auf das bloss normale zu beschränken und 

dabei zu vergessen, wie viel sexuell kreatives und manchmal auch 
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absonderliches in unseren phantasien herumgeisterst.*15  

von hier aus gesehen, ist es leicht des kleinen fritzchens innere 

dialoge zu erkennen - zwischen hingucken und weggucken und 

vergleichendem betrachten, z.b. der unterschiede zu den organen 

seiner eltern. wir dürfen getrost von weiteren 

untersuchungsimpulsen und deren zurückhaltung ausgehen, ohne dabei 

den kleinen fritz zum perversen lüstling zu entwerten. wir können 

verstehen, dass das bespiel der biblischen schlange auch ganz 

anders gesehen werden könnte: nämlich dass das schamhafte bedecken 

gewisser körperteile ganz menschlich sogleich auch phantasien über 

das verborgene in uns erweckt. so wäre denn das feigenblatt 

verwandelt in das erste erotische kleidungsstück der biblischen 

geschichte, dient es doch durchaus der/m betrachterIn als geistige 

stimulanz über das nachzuemfpinden, was da verdeckt und an sich 

selber doch bekannt ist. 

wir können uns also mit dem kleinen fritz mitfühlend verbinden. 

und wenn wir den strategen der werbung glauben, verstehen sie es, 

unser diesbezügliches inneres durcheinander gekonnt auf bestimmte 

objekte der konsumwelt auszurichten. was aber wäre das für eine 

kultur, in der unsere angst vor dem allzumenschlichen sich 

umwandeln könnte in ein neugieriges erforschen des anderen? in der 

unsere erotische entwicklung ihre förderung an besonderen orten 

der verehrung dieser nacktheit finden würde?  würden wir mit 

diesem blick ein neues verhältnis zu der gegenwärtig erlebbaren 

vervielfältigung von erotischen und sexuellen 

verwirklichungsmöglichkeiten in unserer kultur einnehmen!? 

(die geschichte entstand unter dem eindruck der spontanen 

nacktheit der teilnehmerInnen an deck einer einer 20m-yacht auf 

der spirituellen see-reise zu den tempelanlagen des griechischen 

heilgottes asklepios in der ägeis im mai 2007 - sie ist dolores 

für ihren mut beim aufbau einer schamfreieren kultur gewidmet) 
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